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INTERVIEW 
DR. MICHAEL SOMMER

Was hat Sie bewogen als Kurator dieser Innovationsstiftung tätig zu sein?
Die dynamische Persönlichkeit von Frau Ulrike Sauer.

Haben Sie Erfahrung mit Innovationen? 
Nein.

Wie unterstützen Sie als Kurator die ISUS-Stiftung?
Meine Erfahrung und durch die Zurverfügungstellung meines Netzwerkes.

Was würden Sie machen, wenn Sie zwei Monate keine Verpflichtungen hätten?
Von München nach Venedig wandern.
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KURZLEBENSLAUF
DR. MICHAEL SOMMER 
Der Tätigkeitsbereich von Michael Sommer umfasst gesellschaftsrechtliche Transaktionen, die Beratung im Zusammen-
hang mit Unternehmensnachfolge und Stiftungen sowie gesellschaftsrechtliche und erbrechtliche Streitfälle. Michael 
Sommer ist auch als Testamentsvollstrecker und Aufsichtsrat/Beirat tätig. Seine langjährige Praxis auf dem Gebiet von 
gesellschaftsrechtlichen Transaktionen ist auf nationale M&A-Transaktionen ausgerichtet. Seine Tätigkeit als Berater 
von Unternehmensnachfolgen umfasst sowohl vorweggenommene Gestaltungen, insbesondere die Errichtung von Fa-
milienpools jedweder Rechtsform (GbR, KG, GmbH & Co. KG, Kapitalgesellschaft) als auch die Gestaltung von letztwil-
ligen Verfügungen, die Errichtung und Betreuung von Familienstiftungen und von gemeinnützigen Stiftungen. 

Nach dem Studium der Rechtswissenschaften in München arbeitete Michael Sommer zunächst 2 Jahre für eine Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, bevor er 1975 in München als Anwalt zugelassen wurde und 1979 das Steuerberaterexa-
men ablegte. 

Michael Sommer ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen auf den Gebieten des Gesellschaftsrechts und Steuerrechts, 
u.a. Autor von „Die Gesellschaftsverträge der GmbH & Co. KG“, 4. Auflage 2012 sowie Co-Autor und Mitherausgeber 
des Handbuches „Unternehmensnachfolge“, 2. Auflage 2010. 


